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Die 
kleine

Kanzel

Meine Zeit steht in deinen Händen
 | 

Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum. HERR, sei mir gnädig, denn mir ist 
angst!  Ich hoffe auf dich und spreche: Du 
bist mein Go�! Meine Zeit steht in deinen 
Händen. (Psalm 31 i.A.)

Die gute Tasse Kaffee. Der morgentliche 
Aufsteller vertreibt so manch bleiernen 
Traum und ohnmäch�ge Müdigkeit. Für 
einen kurzen Moment ergreifen die 
düsteren Bilder der Nacht noch einmal den 
Geist. Einen Schluck später müssen sie 
kapitulieren. Die Wirklichkeit sieht anders 
aus. "Guten Morgen" sagt eine S�mme und 
das leuchtende Gelb der Tulpen kündet, 
dass mein Tag bunt werden wird. Ich fasse 
Mut: Jetzt kann ich au�rechen, mein 
Tagwerk beginnen.

Du stellst meine Füße auf weiten Raum. 
Wie Koffein so das Wort. Aufsteller gegen 
bleierne Müdigkeit und Ohnmacht vor den 
Dingen. Es gibt eine andere Wirklichkeit. 
Das Vorfindliche unserer Tage ist nicht die 
letzte Perspek�ve. Was uns verängs�gt, 
wird weichen wie der Alp der Nacht. Die 
Geister, die sich gerade der Welt 
bemäch�gen und alle Sicherheit rauben, 
werden morgen gestern sein. Sie werden 
nicht das letzte Wort haben. Nicht über 
diese Welt, nicht über mich. 

Einem anderen fällt dies zu. Sein Name ist 
Friedefürst. Sein Werkzeug ist die Liebe. 
Sein Geist die Phantasie fürs Leben. Er ist 
Botscha�er aus dem Land, in dem es 
keinen Streit mehr gibt, kein Leid, kein 
Geschrei, in dem das Spiel mit dem Tod 
ausgespielt hat.

Allmorgentlich trinken wir unseren Kaffee. 
Aufsteller nach der Nacht. Wie wäre es, der 
guten Tasse Kaffee das gute Wort Go�es an 
die Seite zu stellen, an seiner Zukun� zu 
nippen, sein Lebenselixier einzuschlürfen? 
Dann müssten wir uns dem Vorfindlichen 
nicht ergeben. Dann hä�en wir einen Halt 
bei dem, was man nicht sieht, eine 
Hoffnung fürs Tagwerk. Es wird gut werden, 
weil Go� gut ist. Er wird das letzte Wort 
haben. Der Glaube daran scha� 
Freiräume, lässt aufatmen, gibt Weite und 
Gelassenheit. 

In diesem Sinne erquickliche 
Frühjahrswochen und Sommermonate 
wünscht Ihnen
Pfarrer Andreas Du�

Foto: Andreas Du�

Pfarrer Andreas Du� | andreas.du�@elkb.de
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Die 
kleine

Kanzel „Siehe ich 
mache alles 
Neu!“ Ich 
grüße Sie alle 
ganz herzlich 
mit der 
Jahreslosung 
2026. Das Wort „neu“ in der Jahreslosung 
spricht mich in diesem Jahr besonders an. 
Ab September werde ich, Christhild Grafe, 
die „neue Pfarrerin“ auf der Pfarrstelle 
Mainbogen III sein und ich freue mich 
schon sehr auf alle neuen Begegnungen 
und alle neuen Erfahrungen, die das 
Gemeindeleben, die Arbeit, und der neue 
Wohnort Gochsheim für mich 
bereithalten. Gleich zu Beginn werde ich 
nicht nur die Kirchweih als immaterielles 
UNESCO Kulturerbe mit ihren besonderen 
Tänzen erleben, sondern auch selbst 
erlernen dürfen.  
Allerdings so ganz neu werde ich nicht 
sein, jedenfalls im Dekanat Schweinfurt 
nicht, denn ich war nach meinem Vikariat 
in Kreuzwertheim, 23 Jahre Pfarrerin im 
Dekanat Schweinfurt (Pfarrstelle 
St.Johannis II und Kreuzkirche 
Schweinfurt-Oberndorf). Die Gegend 
Mainfranken ist für mich zur Heimat 
geworden. 
Wie eine Pflanze, die immer wieder 
umgetop� wurde und die Nährstoffe, die 
im Boden drin stecken aufgenommen hat, 
so bringe ich aus den verschiedenen Orten 
und Kulturkreisen, in denen ich schon 
gelebt habe (neben Schweinfurt), mit, was 
mich geprägt hat: In Indien geboren und 
aufgewachsen, Erlangen und Abitur in 
Hildesheim, Theologie Studium in 

Neuende�elsau - USA - Heidelberg, und 
nun zuletzt 9 Jahre, zusammen mit 
meinem Ehemann Juan Osorio Caceres, 
Kolumbien.  
In Kolumbien bin ich noch bis August als 
entsandte Pfarrerin der EKD in der Evang.- 
Luth. Gemeinde Deutscher Sprache San 
Mateo, Bogotá tä�g. Schöne Tradi�onen 
bewahren, aber auch in einer ständig sich 
verändernden Welt offen sein für Neues, 
missionarisch unterwegs sein, d.h. den 
Glauben und die frohe Botscha� 
evangelischer Prägung kontextuell 
weitergeben in Seelsorge, Go�esdienst 
und Diakonie sowie auch meinen 
ökumenischen Horizont durch die 
Mitgliedscha� im Na�onalen 
Ökumenischen Komitee Kolumbiens 
bewusst leben, sind Fähigkeiten und 
Werte, die ich mitbringe und die sich in 
Kolumbien ver�e� haben. Die 
wunderschöne Natur Kolumbiens, die 
freundlichen und hilfsbereiten Menschen, 
notwendiges spontanes Handeln, weil 
geplante Dinge durch unterschiedliche 
Widrigkeiten nicht umgesetzt werden 
konnten (z.B.: Corona Epidemie, 1 Jahr 
lang Wasserra�onierung, 
Überschwemmungen, interne bewaffnete 
Konflikte, Straßenblockaden und 
Demonstra�onen) sind Situa�onen, die 
mich auf ganz neue Art und Weise die 
Dankbarkeit und das Vertrauen in Go�es 
Beistand und Hilfe gelehrt haben. Die 
Jahreslosung macht auch hier Mut: Siehe, 
ich, Go�, mache alles neu! Go� begleitet 
uns in allem Neuen! 

Ihre Pfarrerin Christhild Grafe 
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Jugend

Krabbelgruppe Fr. 09.30 - 11.00 Jugendhaus

Fußballgruppe Fr. 17.00 - 18:00 Sporthalle am 
Schwimmbad

Konfirmandenunterricht Mi. 16.00 - 18.00 Beginn in der Kirche

Kindergo�esdienst-Team Nach Absprache Verschiedene 
Örtlichkeiten

Jugendtreff Nach Absprache Jugendhaus

Erwachsene
Begegnungscafè Montags 16.00 Gemeindesaal

Spieletreff Dienstags 19.00
 19.05 / 16.06 / 14.07 Gemeindesaal

Kirchenvorstand Dienstags 19.15 
12.05. /  23.06. / 21.07. Gemeindesaal

Musik

Singkreis
Montags 19:30

11.05. / 08.06. / 22.06.
06.07. / 20.07.

Gemeindesaal

Gitarrengruppe Donnerstags 19:30 Gemeindesaal
Posaunenchor Freitags 18.30 Gemeindesaal

Bücherei
Ausleihe Do. 15.00 - 18.00 Kantorat
Leseclub Mo. 16.30 - 17.30 Jugendhaus

Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling bringt neues Leben – nicht nur in Parks und Gärten, sondern auch in der 
Bücherei. Unsere Bücherei lädt Sie herzlich ein, den Frühling gemeinsam mit uns zu 
begrüßen Entdecken Sie unsere neuesten Romane, spannenden Krimis und inspirierende 
Sachbücher sowie eine große Auswahl an verschiedenen Zeitschri�en. Für Kinder warten 
bunte Geschichten, die die Fantasie zum Blühen bringen.In regelmäßigen Abständen wird 
unser Angebot für Sie erweitert. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeit: Donnerstag, 15 – 18 Uhr

Ihr Büchereiteam
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OMA- UND OPATAG 
in der Kita Kunterbunt 

Am 13.03. fand unser Oma- und Opa-Tag von 
14:00 bis 16:00 Uhr sta�. Zu Beginn sangen wir 
gemeinsam das Willkommenslied „Hallo 
Lieblingsmensch...“. Anschließend gab es eine 
Auswahl an Kuchen und Kaffee an der sich die 
Kinder und Großeltern stärken konnten. Die 
Gruppenräume waren zum Spielen und Basteln 
geöffnet. Zusammen mit ihren Großeltern konnten 
die Kinder Fotos machen und passende 
Bilderrahmen dazu gestalten. Zum Abschied 
sangen wir gemeinsam das Lied „Einfach Spitze...“.  





Gochsheim
Kinderkirche
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In dieser Ausgabe des Gemeindebriefes finden Sie wieder Ihren Kirchgeldbescheid. 
Dieser wird an alle über 18-Jährigen verschickt. Mit diesem Kirchgeld (früher Ortskir-
chensteuer) unterstützen Sie in diesem Jahr verschiedene Projekte unserer Kirche. 

Ob Sie Kirchgeld bezahlen müssen, richtet sich nach Ihrem Einkommen. Weitere 
Informa�onen dazu entnehmen Sie bi�e dem Kirchgeldbrief. 
Wir bedanken uns recht herzlich für das im letzten Jahr gezahlte Kirchgeld.

Bethel Kleidersammlung

Bethel Kleider-Sammlung vom 15.5.2026 - 16.5.2026 im Pfarrhof, 
Schweinfurter Str. 6, Gochsheim

Aus unseren Kirchenbüchern

Beerdigungen
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Gruppen, Kreise und Term
ine

Bibelkreis:
Jeden Dienstag, außer 1. Dienstag im Monat, um 
19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus.

Kontakt: Karin Schöner, Tel.: 09727 – 5881. 
Interessierte sind herzlich willkommen!

Ökumenische Mu�er-Kind-Gruppe:  
Im evang. Gemeindehaus immer dienstags von 
9.30 bis 11.15 Uhr.

Kontakt.Carolin Maiß, Tel. 0176 28143557

Veeh-Harfen-Ensemble   
„Die Chori-Veehen“:    
14-tägiges Treffen der Gesamtgruppe im 
Gemeindehaus zum Kennenlernen neuer Stücke 
und zur Beantwortung von Fragen, dazwischen 
Übungstreffen in Regionalgruppen nach 
Vereinbarung; Interessenten willkommen. 

Kontakt: Ute Schröck, Tel. 09721/58408

Kreis 55+:    
Immer 1. Donnerstag im Monat, im evang. 
Gemeindehaus. Ab 15.00 Uhr gemütliches 
Beisammensein mit Kaffeetrinken und ab 16.30 
Uhr Referenten-Vortrag.

Kontakt: Dorothee Wi�mann-Klemm, Tel. 
09721/59199 und Erika Klusch, Tel. 09721/50719

Kommende Vortragsthemen und Termine 55+: 

07.05.26 „Alles wurscht? Mitnichten!“  
Aus dem Berufsalltag eines Metzgermeisters.  
Mit Alexander Müller aus Untertheres.

02.07.26 Besuch in den Gaden von Gochsheim.

06.08.26 „Wir feiernden Sommer“ mit Pfarrer 
Andreas Du�, Bürgermeister Stefan Ro�mann 
und viel Musik.

03.09.26 „Wider den Wegwerf-Wahn“  
Ein Mitarbeiter vom Repair-Café in Sennfeld 
informiert.

Ökumenische Abenteuerkids  
Schonungen:    
Für Zehn- bis Zwöl�ährige, die gerne tolle 
Ak�onen erleben und Spaß haben wollen, jeweils 
von 16.00 – 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus.

Kontakt: Ulrike Vollkommer unter 09727/5777

Termine werden noch bekannt gegeben.

Freutag:   
Willkommen ist jeder/jede ab 14 Jahre, der/die 
Spaß an Gemeinscha� hat.

Quatschen, Kicker spielen, gemeinsam kochen 
oder mehr… im evangelischen Gemeindehaus 
Schonungen.

Kontakt: Carmen Thiergärtner 
carmenthier@yahoo.de

Termine werden noch bekannt gegeben.

Redezeit:    
Ein offener Gesprächskreis über Go� und seine 
Welt.

Termine: 19.05.26  und 28.07.26 um 17.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus Schonungen.

Für aktuelle Informa�onen unserer 
Kirchengemeinde zu neuen Terminen, 
Veranstaltungen, Go�esdiensten, usw. 
besuchen Sie die Homepage der Pfarrei 
unter:  

www.mainbogen-evangelisch.de/
schonungen

Gruppen, Kreise und Termine
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Das neue Jahr hat für uns mit zwei Gege-
benheiten begonnen, die uns nachdenklich und 
traurig s�mmen:
Zum Einen wird es im Jahr 2026 in der 
Christuskirche weder einen Beicht-, noch einen 
Abendmahlsgo�esdienst für die Konfirmanden/
innen, geschweige denn eine Konfirma�onsfeier 
geben.
Es wurde deshalb im KV vorgeschlagen, kün�ig 
zumindest einmal während der jeweiligen 
Konfirmandenzeit einen ge-meinsamen 
Go�esdienst aller Pfarreien in der Christuskirche 
abzuhalten.
Zum Zweiten, wird es aus personellen Gründen 
seitens der katholischen Kirche, leider keinen 
gemeinsamen ökumenischen Ostermorgen 
mehr geben.
Bei dieser Gelegenheit sollte – ebenfalls auf 
Wunsch der katholischen Kirche – geprü� 
werden, ob ein gemeinsamer Neujahrs-empfang 
mit Einladung der poli�schen Gemeinde und der 

Kirchengemeinden  (im Wechsel), wie in den 
vergangenen Jahren noch sinnvoll ist.
Seit über 11 Jahren besteht eine Paten-scha� mit 
einem Mädchen aus Shambyu  in Namibia und 
einer jährlichen Spende für deren Ausbildung. Da 
das Mädchen inzwischen 19 Jahre alt ist und die 
Rücklagen aufgebraucht sind, wurde beschlossen, 
diese Patenscha�, finanziert aus den Rücklagen zu 
beenden.
Finanziell schwer gefallen ist uns die Reparatur des 
Kirchendaches der Christuskirche wegen 
beschädigter Ziegel. Die Reparatur war jedoch 
erforderlich, um größere Schäden zu verhindern.

In der Christuskirche werden vom 19.07. bis 
26.07.26 Zeichnungen über die Großgemeinde 
Schonungen ausgestellt. Gezeichnet wurden sie 
von unserem Kirchenvorstandsmitglied Herrn 
Peter Lindacher. 
Eröffnet wird die Ausstellung am 19.07.26 um 
17.00 Uhr mit musikalischer Untermalung.

Am 25.01.26 war es wieder einmal soweit. Unter 
dem Mo�o „Ihr seid das Salz der Erde“ (Ps.5,13) 
ha�e Pfarrer Du� zum „Mitarbeiter-Dank“ 
eingeladen: Eine anheimelnde Atmosphäre, 
liebevoll gedeckte Tische, reichlich Speis und 
Trank, dazu Live-Musik vom Feinsten (Andreas 

und Claudia Du�, Peter Lindacher, Mathias 
Altenfelder) erwarteten diejenigen, die dieser 
Einladung trotz Schnee und Eis auf den Straßen 
Folge geleistet ha�en. Seinen Dank an die 
Ehrenamtlichen ergänzte Pfarrer Du� durch eine 
Bilder-Schau, die vor Augen führte, was im Laufe 
des letzten Jahres durch freiwilligen, individuellen 
Einsatz und das gute Miteinander in unserer 
Gemeinde so alles möglich war und wofür es ganz 
konkret zu danken gilt. Da dur�e dann am Ende 
der umgekehrte Dank der Gemeinde an ihren 
Pfarrer nicht fehlen! Wie schön, daß dieser Abend 
auch Gelegenheit bot zum Gespräch, zum 
einander noch besser Kennenlernen, zum Ge-
dankenaustausch – so aufgestellt müssen wir uns 
nicht fürchten vor Problemen, die z.B. durch die 
Finanznot der Kirche und die aktuell daraus 
folgenden Umstrukturierungen auf uns zu-
kommen!        wk

Mitarbeiter-Dank

Themenrückblick aus dem Kirchenvorstand
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Go�esdienste in der O
sterzeit

Ernste Gedanken machen uns alle auch die in 
Rede stehende Dekanatsentwicklung mit der 
Bildung von Regionalgemeinden.
Nähere Ausführungen und Informa�onen wird es 
dann wohl noch seitens der Kirchenleitung geben.
Wir freuen uns, dass es am 24.04.26 zu dem seit 
längerer Zeit geplanten Treffen mit dem

Schwebheimer Kirchenvorstand kommt. Es soll 
ihnen unser schönes Gemeindehaus gezeigt 
werden, aber es soll auch darüber informiert 
werden, was es heißt wenn zugehörige 
Kirchengemeindeteile bis zu 12 km von der 
Schonunger Christuskirche en�ernt liegen.  
gr

Go�esdienste in der Osterzeit
Palmsonntag. Wer es der Zeitumstellung zum 
Trotz an diesem Tag pünktlich in unser  
Gemeindehaus gescha� ha�e und noch einen 
freien Sitzplatz fand, der konnte gleich ein 
Highlight erleben: einen wunderbaren 
Go�esdienst, gestaltet von Pfarrer Du�, DuDe� 
und dem Altenfelder Familienchor. Dieser Chor, 
der ganz und gar aus Mitgliedern der Familie 
Altenfelder besteht, hat seine Wurzeln in deren 
Elternhaus, dem Pfarrhaus von Bedheim in 
Thüringen. Obwohl inzwischen in den 
verschiedensten Bundesländern ansässig, so dass 
kaum noch Gelegenheit zu gemeinsamem Singen 
gegeben ist, bietet dieser kleine Chor eine tolle 
Bühnenpräsenz, eine bemerkenswerte Klangfülle 
und alles in allem eine große Sicherheit bei der 
Darbietung der Lieder, in die erfreulicherweise 
auch die Go�esdienstbesucher stellenweise mit 
eingebunden worden sind. Liedtexte und die 
Predigtworte von Pfarrer Du� zu Joh.12, 12-19 
kreisten um Go�vertrauen,  Frieden und 
Gewaltverzicht und mündeten im Appell an jeden 
Einzelnen von uns, selber damit anzufangen. 
Wenn das nur so einfach wäre! Derlei Gedanken 
konnten wir im Anschluss an den Go�esdienst 
noch nachhängen und sie bei leckerem Kuchen 
und einer Tasse Kaffee miteinander austauschen.

Ein Abendgo�esdienst mit Beichte und 
Abendmahl an Gründonnerstag und der 
tradi�onelle Karfreitagsgo�esdienst mit der 
Aufrichtung des Kreuzes im Kirchenraum setzten 
die Reihe der Go�esdienste zur Osterzeit bei uns 
in Schonungen fort. Am Ende dieses Zyklus stand 
wie immer die Osternacht. Nur wurde diesmal das 
Osterfeuer nicht oekumenisch unten im Dorf am 
Rathausplatz entzündet, sondern nur oben auf 

der Kirchenterrasse unserer Christuskirche:    5.30 
h.  Noch war es dunkel, auch vom Maintal drang 
kein Lichtstrahl herauf. Doch direkt gegenüber 
gaben die schwarzen Wolken auf einmal einen 
großen, orangegelben, fast noch vollen Mond frei. 
War das schön! In aller S�lle und noch immer im 
Dunkeln zogen wir in die Kirche ein, wo nach und 
nach, begleitet von einzelnen Wortpassagen, 
Kerzen entzündet wurden, bis schließlich auch die 
große Osterkerze brannte und draußen die Sonne 
aufging.  „Christ ist erstanden“, erklang es im 
Raum, und nun konnte das Passionskreuz mit 
frischen Blumen geschmückt werden… So feierten 
wir den Sieg des Lebens über den Tod. Ein jeder 
war da eingeladen, dabei zu sein – so wie auch 
jeder und jede beim sich anschließenden 
gemeinsamen Frühstück willkommen war. Ein 
„danke“  an alle, die dieser Einladung folgten, ein 
„danke“ an diejenigen, die Leckeres zum Buffet 
beigetragen haben, einen ganz besonderen Dank 
aber an unsere Frau Klusch und an die Hannelore 
Fischer, die durch ihr tatkrä�iges Wirken in der 
Küche den wunderbaren Rahmen zu diesem 
Frühstück geschaffen haben! wk
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„Kommt! Bringt eure Last!“ lautete 
das Mo�o zum Weltgebetstag  am 
06. März 2026 in Mainberg.
Diesmal wurde er von christlichen 
Frauen aus Nigeria, dem bevölker-
ungsreichsten Land Afrikas mit 230 
Millionen Einwohnern, vorbereitet.
Die Texte und Lieder erzählten von 
den Problemen, Gefahren und 
Sorgen der Menschen, aber auch 
von der Kra� des Glaubens und 
dem Vertrauen darauf, dass Go� die 
Menschen nie verlässt und er ihre 
Lasten mi�rägt.
Die Liturgie zum Weltgebetstag 
entsteht jeweils in einem anderen 
Land. Vor dem Altar, der mit 
schönen Tüchern und Gegen-
ständen aus Afrika  geschmückt war, 
versammelten sich etwa 50 Frauen 
und Männer zu einem öku-
menischen Go�esdienst in der 
Pfarrkirche St. Michael in Mainberg. 
Noch nie haben sich an dem 
tradi�onell am ersten Freitag im 
März sta�indenden Fest, so viele 
Leute in Mainberg eingefunden und in 
Verbundenheit mit den Frauen aus Nigeria 
gefeiert. Ein Grund hierfür war vielleicht, dass 
Kaplan Benjamin Odo, selbst aus Nigeria 
stammend, unserer Einladung gefolgt ist. Trotz 
neuem Einsatzgebiet in Gemünden hat er 
begeistert zugesagt. Er wurde in den Go�esdienst 
einbezogen und erzählte von seinem Land in 
Bildern und Worten. Üblich ist es zur Kollekte 
aufzurufen und durch die eigene Spende ein 
bisschen dazu beizutragen, in das Leben der 
Menschen, heute in Nigeria, Freude und Liebe zu 
bringen. Wir konnten eine beeindruckende 
Summe direkt an Benjamin Odo übergeben, um 
im Land eines seiner Projekte zu unterstützen, z.B. 
dem Bau eines Brunnens.
Danke Benjamin für Dein Kommen! 
Ein weiterer besonderer Moment und bes�mmt 
auch ein Magnet für viele Besucher*innen, war 

die musikalische Untermalung. Mit Silvia Kröner 
am Keyboard und Regina Karg mit Gesang und 
Querflöte konnte die ökumenische Verbun-
denheit nicht stärker zum Ausdruck kommen. 
Diesmal hat das katholische Vorbereitungsteam 
aus Mainberg eingeladen. Aber nur durch die 
Unterstützung der evangelischen Frauen aus 
Schonungen, dem musikalischen Beitrag und dem 
Besuch von Benjamin Odo konnte es ein so 
gelungener Abend werden. 
Im Anschluss an den Go�esdienst ging es zum Teil 
mit Fahrgemeinscha�en zum Pfarrheim in 
Mainberg, wo sich  die Frauen und Männer an 
Chapman, Hibiskustee und den landestypischem 
Gerichten u.a. dem „Yollof-Reis“ erfreuten.
Das Essen, zubereitet von Mitgliedern der 
Vorbereitungsgruppe, bot gute Gelegenheit, noch 
einige Zeit zusammen im Gespräch zu verbringen. 

Ökumenischer Weltgebetstag in Verbundenheit mit Nigeria
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55+ Februar 2026

2027 besuchen wir wieder das evangelische Pfarrheim in Schonungen. Der Weltgebetstag feiert sein 
100-jähriges Jubiläum. Der Go�esdienst wird dann vom interna�onalen Weltgebetstagskomitee mit 
dem Titel „United in Prayer for Jus�ce and Peace!“ veranstaltet. Wir sind gespannt!  
Das Frauenbundteam aus Mainberg

Blumen-Weber – wer hier in Schonungen kennt 
dieses Geschä� nicht? Die Chefin, Andrea Weber, 
war am 05.02. bei 55+ zu Gast. Sie erzählte von 
den Anfängen des Betriebs im Bereich Gartenbau 
und von der zunehmenden Akzentverschiebung 
hin zu Blumenhandel und Floris�k, berichtete von 
ihrer Entscheidung, nach dem Abitur den 
elterlichen Betrieb zu übernehmen und von der 
entsprechenden Ausbildung bis hin zu den 
Abschlüssen, die es ihr heute erlauben, den 
Betrieb zu führen und selbst Floris�nnen 
auszubilden. Sie schilderte ihren Alltag zwischen 
Gewächshaus und Laden und sprach dabei auch 
von der vielen Arbeit hinter den Kulissen 
(Bestellungen, Abrechnungen, Buchhaltung, 
Steuererklärung etc.). An einen echten 
Feierabend ist da o� nicht zu denken. Umso mehr 
schätzt sie ihre Eigenständigkeit und die krea�ven 
Seiten ihres Berufs. Es lohnt sich gewiß, immer 
mal wieder bei ihr vorbeizuschauen! Zusätzlich 
verwöhnt wurden wir an diesem Nachmi�ag mit 
ganz wunderbaren Walnuß-Schnecken – danke, 
vielen Dank, Frau Klusch! wk

Dorothee Wi�mann-Klemm und Andrea Weber

55+ Februar 2026 - Mit Pflanzen auf Du und Du

„Wilde Malven“,    
Aquarell von Dorothee Wi�mann-Klemm
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Taufen Beerdigungen

Aus unseren Kirchenbüchern

…Die dri�e Bleibe:
Im Ves�bül eines herrscha�lichen Stadthauses, 
fast wie bei meinen Großeltern. Da gingen ständig 
irgendwelche Männer aus und ein, aber das 
interessierte mich nicht. Es war hell und warm 
und die Vermieterin war herzensgut und 
wunderschön: schwarze lange Locken, roter 
Mund, feine Kleider und Netzstrümpfe an den 
Beinen! Und wie diese Frau du�ete! Ich dur�e zu 
ihr in die Küche kommen, wo sie in einer Kiste 
neben dem Ofen lauter süße kleine Hundebabies 
ha�e. Mit denen dur�e ich sogar spielen! Dort im 
Ves�bül feierten wir auch Weihnachten. Ich 
bekam einen von meinem Vater aus Holzabfällen 
gebastelten Kaufladen in den Modefarben der 
Zeit, Rosa und Creme, mit zwölf Schubladen, in 
die man auch was hineinfüllen konnte! 

Den besitze ich heute noch! Mir hat es in dieser 
Wohnung rich�g gut gefallen – ich habe erst Jahre 
später kapiert, daß wir mi�en in einem Puff 
gewohnt haben…
Das Flüchtlingslager: Als die Anerkennung und die 
Papiere da waren, mußten wir in ein Lager ziehen. 
Das war eine Turnhalle, in der durch Sofadecken 
auf dem Boden der Platz markiert war, auf dem 
jeweils eine Familie sich aufzuhalten ha�e. Wir 
vier – meine Schwester war auf mir unerklärliche 
Weise wieder zu uns gebracht worden – warteten 
so auf den Tag, an dem wir in „den Westen“ 
ausgeflogen werden konnten.
„Im Westen“: Landung in Hannover, erneut ein 
Lagerdasein bis zur Zuweisung an irgendein 
Bundesland. Wir kamen nach Weinsberg (Ba-Wü) 
in ein Barackenlager. Da war es Mai. In den 
Kastanien gleich hinter der Hü�e gab es viele, 
viele Maikäfer. Das hat mir gut gefallen… Wir
teilten die Unterkun� - einen Raum mit 
Stockbe�en und einen Raum mit einem kleinen 
Tisch – mit einem alten Ehepaar aus Schlesien, 
deren Dialekt ich nicht verstand. Der Mann nahm 
beim Essen immer sein Gebiß heraus und legte es 
neben den Teller. „Ui“, dachte ich, „ d a s  können  
w i r  nicht!“…  wk
Der dri�e Teil folgt in der nächsten Ausgabe…

55+ Von Deutschland nach Deutschland (Teil 2)
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Evang.-Luth. Pfarrei Mainbogen  
Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

pfarramt.mainbogen@elkb.de
09721/68246

V.i.S.d.P. Pfarrer Tobias Wölfel
oeffentlichkeitsarbeit-mainbogen@elkb.de
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Pfr. Andreas Du�, Schrotberg 47, 97453 Schonungen
Tel: 09721/59204   
E-Mail: andreas.du�@elkb.de

Pfarrerstelle Gochsheim, z.Zt. Vakant

Pfr. Tobias Wölfel, Kirchplatz 8, 97525 Schwebheim
Tel: 0162/5356888 od. 09723/936809
E-Mail: tobias.woelfel@elkb.de

Pfr.in Nadine Jung-Gleichmann, Hauptstraße 6, 97526 Sennfeld
Tel: 09721/68246   
E-Mail: nadine.jung-gleichmann@elkb.de
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Andrea Häusler, Peter Krause, Herbert Ludwig, Marcus Wenzel, 
Pfr. Tobias Wölfel, Pfr.in Nadine Jung-Gleichmann



  Feiertag Datum Gochsheim Schonungen Schwebheim Sennfeld
Freitag 01.05.26 Ökum. Familiengo�esdienst 

Waldspielplatz Untereuerheim 10.00

Kantate 03.05.26 Jubelkonfirma�on 09.30 Go�esdienst 09.30 Go�esdienst AM 10.15 Go�esdienst 09.30

Rogate 10.05.26 Go�esdienst 11.00 Taize-Go�esdienst Ruhepol 
DuDe� 18.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Gemeindefest 

Posaunenchor 10.30

Chris� Himmelfahrt 14.05.26 Gemeinsamer Go�esdienst am Flugplatz SW-Süd mit Posaunenchören um 10.00 Uhr

Samstag 16.05.26 Beichtgo�esdienst zur 
Konfirma�on 17.00 Vorabendgo�esdienst 

Konfirma�on 17.00

Exaudi 17.05.26 Konfirma�on AM
Dankandacht

09.30
17.30 Gernegroß-Go�esdienst 11.00 Konfirma�on 10.15 Go�esdienst AM 09.30

Pfingstsonntag 24.05.26 Go�esdienst 09.30 Go�esdienst AM 09.30 Go�esdienst AM 10.15 Go�esdienst 09.30

Pfingstmontag 25.05.26 Reg. GD
Ökum. Bauwagenkirche 
Greßhausen, westlicher 
Ortseingang, nähe kath. Kirche

10.00 Regionaler ökum. Go�esdienst 
im Pfarrwäldchen Schwebheim 10:30 Reg. GD

Trinitas 31.05.26 Go�esdienst AM 18.00 Go�esdienst 09.30 Go�esdienst 
anschl. Kirchenkaffee 10.15 Go�esdienst 09.30

   1. Sonntag n. Trinita�s 07.06.26 Go�esdienst 11.00 Go�esdienst 09.30 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst 09.30

2. Sonntag n. Trinita�s 14.06.26 Go�esdienst 11.00
Go�esdienst Bauwagenkirche 
Vorgelände Schloss Mainberg, 
Ernst-Sachs-Str. 6

14.00 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst 09.30

3. Sonntag n. Trinita�s 21.06.26 Go�esdienst 11.00
Go�esdienst Bauwagenkirche 
Gut Bayerhof*, Gädheimer 
Straße, oberhalb Gädheim

10.00 Jubelkonfirma�on 10.15 Go�esdienst AM 09.30

4. Sonntag n. Trinita�s 28.06.26 Go�esdienst AM 
Gemeindetag 10.30

Familiengo�esdienst 
Bauwagenkirche Dorfplatz 
Waldsachsen, Ecke 
Marksteinacher/Abersfelder Str.

10.00 Go�esdienst Gemeindefest 10.15 Go�esdienst zum Kita-Fest 11.00

5. Sonntag n. Trinita�s 05.07.26 Go�esdienst 11.00 Radwege Go�esdienst
Mainradweg Terrasse Baffe�o 10.30 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst 09.30

6. Sonntag n. Trinita�s 12.07.26 Go�esdienst 11.00 Go�esdienst 09.30 Go�esdienst 10.15 Go�esdienst AM 09.30

7. Sonntag n. Trinita�s 19.07.26 Go�esdienst 11.00

Gernegroß Go�esdienst
mit Tauferinnerung 
Gartengelände in Forst*, Eingang 
gegenüber Straßeneinmündung 
Sonnenweg/Triebweg, Forst

11.00  Go�esdienst 10.15 Go�esdienst Horch amal, SKF 
Gelände 09.30

8. Sonntag n. Trinita�s 26.07.26 Go�esdienst 18.00 Taizé Go�esdienst Ruhepol
mit DuDe� 18.00 Go�esdienst

anschl. Kirchenkaffee 10.15 Go�esdienst 09.30

Gottesdienste

Pflegeheime

Abkürzungen:
AM Abendmahl B Beichte FGD Familiengo�esdienst

Haus Mainbogen AWO Seniorenheim AWO Seniorenheim Pflegeheim am Sennfelder See

20.05. / 24.06. / 22.07. 10.00 17.06. 10.15
07.05./21.05./04.06./
18.06./02.07./16.07.

30.07.
15.30 24.05.

17.06. / 15.07.
11.00
10.00

AWO Tagespflege Gre�stadt BRK Tagespflege Diakonie Tagespflege
12.05./16.06./14.07. 14.00 12.05. / 07.07. 10.30 07.05. / 11.06. / 16.07. 10.30
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Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

Andrea Häusler
Homepage/sennfeld
kirchengemeinde.sennfeld@elkb.de
09721/68246

Öffnungszeiten:
Mo   08:00-11:00 Uhr
Di   13:00-15:00 Uhr
Mi   08:00-11:00 Uhr
Do   geschlossen
Fr.   08:00-11:00 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Anja Oberst Beck
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Kirchplatz 8
97525 Schwebheim

Nadin Dietrich
Homepage/schwebheim
kirchengemeinde.schwebheim@elkb.de
09723/1220

Öffnungszeiten:
Mo    09:00-12:00 Uhr
Di   15:00-18:00 Uhr
Mi   geschlossen
Do   09:00-12:00 Uhr
Fr.   09:00-12:00 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Bri�a Ri�er
Bernd Schubert Pf
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Schrotberg 47
97453 Schonungen

Karin Schöner
Homepage/schonungen
kirchengemeinde.schonungen@elkb.de
09721/59204

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen
Di geschlossen
Mi geschlossen
Do 13:30-16:30 Uhr
Fr. geschlossen

Vertrauensperson des KV:
Peter Lindacher
Stellv. Claudia Schwab Pf
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Schweinfurter Str. 6
97469 Gochsheim

Elke Steinruck, Be�na Stamm
Homepage/gochsheim
kirchengemeinde.gochsheim@elkb.de
09721/61113

Öffnungszeiten:
Mo   09:00-12:00 Uhr
Di   15:00-16:00 Uhr
Mi   09:00-12:00 Uhr
Do   geschlossen
Fr.   08:30-10:30 Uhr

Vertrauensperson des KV:
Peter Krause 0172-4285518
Stellv. Andrea Steinruck 09729-1415 Pf
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So erreichen Sie uns
Pfarramt Mainbogen
Hauptstr. 6
97526 Sennfeld

Mo.   08:00-11:00 Uhr
Di.   13:00-15:00 Uhr
Mi.   08:00-11:00 Uhr
Fr.   08:00-11:00 Uhr

Homepage:
www.mainbogen-evangelisch.de
pfarramt.mainbogen@elkb.de
09721/68246
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Auferstehungskirche

Konfirma�on 2026

Wir freuen uns auf das Fest der Konfirma�on in der Auferstehungskirche am 
17. Mai. 
Der Festgo�esdienst beginnt um 10:15 Uhr. 
Bereits am Vorabend laden wir zum gemeinsamen Beicht- und 
Abendmahlsgo�esdienst ein. Dieser Go�esdienst beginnt um 17 Uhr.  

Jubelkonfirma�on

In diesem Jahr feiern wir am 21. Juni die Konfirma�onsjubiläen.
Wir laden hierzu die Konfirma�onsjahrgänge 1946, 1951, 1956, 1961, 
1966, 1976 und 2001 herzlich zum Festgo�esdienst ein. 
Wer an der Jubelkonfirma�on teilnehmen möchte, obwohl er oder sie 
nicht in Schwebheim konfirmiert wurde, melde sich bi�e im Pfarrbüro an.

Gemeindeversammlung

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 7. Juni um 11 Uhr 
im Goldenen Lamm. Unter anderem zu den Themen Renovierung und 
Reformprozesse der Landeskirche.

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST AM PFINGSTMONTAG

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Go�esdienst am 
Pfingstmontag, 25. Mai um 10:30 Uhr am Pfarrwäldchen (hinter dem 
Kath. Pfarrzentrum Schwebheim).
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1576 - 2026
450 Jahre

Evang.-Luth. Kirche
 Schwebheim

Geschichtlicher Überblick
Im Jahre 1440 wurde das Schwebheimer Schloss unter Balthasar von Wenkheim erbaut.
Die religiösen Bedürfnisse des Adels waren in jener Zeit sehr ausgeprägt. Dies bewirkte, dass neben 
Burgen und Schlössern auch Kirchen entstanden. Man darf deshalb den Bau der ersten Kapelle in 
Schwebheim den Ri�ern von Wenkheim zuschreiben.

Im Turmuntergeschoss, dem Chor der alten Kirche, findet man an der 
Nordmauer die Jahreszahl 1494 und es ist anzunehmen, dass zu 
diesem Zeitpunkt die erste Schwebheimer Kapelle entstand.
Die Kirchengemeinde war zunächst als Filiale an Gochsheim 
angeschlossen.
Die Reforma�on fand Einzug hier und man nimmt an, dass um 1540 
bereits in der kleinen Kapelle evangelisch gepredigt wurde.
1513 verkau�en die Herren von Wenkheim ihren hiesigen Besitz an 
Wilhelm von Bibra.
1517 wurde Heinrich von Bibra Besitzer von Schwebheim. Er widmete 
sich mit großem Eifer der Pflege des kirchlichen Lebens.
1576 ließ er die heu�ge alte Kirche errichten. 
Von Geburt an war er Katholik und obschon er an seinem Glauben 
festhielt, förderte er dennoch den protestan�schen Glauben seiner 
Untertanen.
Seine evangelische Ehefrau Veronika starb 1600 und wurde in der 
Kirche zu Schwebheim beigesetzt. Heinrich von Bibra starb am 16. Juni 
1602 und wurde als Katholik im Kloster Heidenfeld besta�et. 

Links über der Türe, die in die ehemalige Sakristei führte, hat der Erbauer einen Gedenkstein 
anbringen lassen. Die Aufschri� lautet:

Als 1576 die Jahrzahl war,
Ist dies Go�eshaus von neuem
Mit all seinen Gebäuen
Durch den Edlen und Ehrenvesten
Heinrich von Bibra, Go�es Wort zum Besten
Samt allhie einer ganzen Gemeyn
Wiedergebauet und zugerichtet fein.
Go� dem Vater zu Lob und Preyss,
Dem Sohn und heil Geistso weis,
Der woll mit Gnaden uns beschehen
Sein gö�lich Wort darin zu lehren.
Amen.
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Aus dem Kirchenvorstand
Pfarrer Tobias Wölfel 

In den Sitzungen Anfang des Jahres dominierte 
weiterhin das Thema der Renovierung der 
Alten Kirche die Tagesordnung. So wurden 
verschiedene Beschlüsse rund um Architekt 
und Probenmessungen bzgl. der 
Schadsto�elastungen gefasst. Nach den 
Osterfes�agen sollen diese Messungen 
beginnen, in der Hoffnung, dass unter 
gewissen Auflagen wie Lü�ung der Bibrasaal 
wieder genutzt werden kann. 

Weiter wurde auch über den Kontakt und die 
Pflege zu unseren ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden gesprochen. Es ist für den 
Kirchenvorstand wich�g, dass diese Arbeit für 
ein vielfäl�ges Gemeindeleben sprechen und 
entsprechend unserer Mi�el gewürdigt wird. 
Dazu ist es aber auch nö�g, dass wir einen Ist-
Stand unserer Ehrenamtlichen erheben. 

Außerdem wurde für das Goldene Lamm ein 
Wickel�sch angescha� um auch bei 
Vermietungen familienfreundlich zu sein.

Unsere Kirchenvorständin Kathleen Fritz 
wurde darüber hinaus zur Ausbildung und 
zum Dienst als Lektorin in unserer 
Kirchengemeinde beau�ragt um 
Go�esdienste zu halten. 

Seit Februar finden einmal im Monat 
Stamm�sche im Goldenen Lamm sta�. Hierfür 
wurden Kathleen Fritz, Ines Wallinger und 
Wolfgang Böhm beau�ragt diese 
durchzuführen und notwendige Schulungen zu 
besuchen. Wir freuen uns über jeden Gast, der 
dieses Angebot bereits genutzt hat oder noch 
nutzen wird. Die „Lamm�sche“ finden jeden 2. 
Mi�woch im Monat sta� (Termine siehe 
Veranstaltungen, S. 23).

Kirchgeldbrief

Mit dieser Ausgabe erhalten Sie auch den 
Kirchgeldbrief 2026. Das Kirchgeld kommt 
unserer Gemeinde direkt zu Gute. Wir danken 
bereits jetzt für Ihren Beitrag!
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Fasching in der KiTa am Schloss

Wenn das Gespenst mit der Katze tanzt und 
die Prinzessin mit dem Piraten spielt, dann 
ist wieder Faschingszeit in der KiTa am 
Schloss.
Eine Woche buntes Treiben in allen 
Gruppen, mit dem Höhepunkt der 
Faschingsparty am Donnerstag und Freitag. 
Da gab es dann kein Halten mehr für Groß 
und Klein. 
Lu�ballons, Konfe� und Lu�schlangen im 
ganzen Haus. In einer Turnhalle warteten 
tolle We�spiele auf die Kinder, in der 
anderen Turnhalle wurde zum 
Bilderbuchkino mit Popcorn eingeladen. 
Das Foyer wurde zur Disco und es wurde zu Faschingshits getanzt und 
gelacht. 
Zur Stärkung gab es dann in allen Gruppen ein leckeres Buffet. Vielen 
Dank unseren Eltern für die leckeren belegten Brote und Brötchen, Salate, 
Pizza, Muffins und Amerikaner, Gemüsepla�en, Würstchen und 

Käsewürfel. Allen hats geschmeckt und wir konnten uns zwischendurch immer wieder stärken.

Spende kath. Frauenkreis

Der Frauenkreis der katholischen Kirchengemeinde St. Hedwig hat die Kinder- und Jugendarbeit 
in Schwebheim unterstützt. Mit seiner Spende in Höhe von 350 € bekamen sowohl die 
Kindertagesstä�en am Schloss, in der 
Heide und der Hort jeweils 75 € und für 
den ökumenischen Kinderbibeltag wurden 
weitere 125 € gespendet. Wir bedanken 
uns recht herzlich für diese Spende. 
Die KiTa am Schloss hat von dem Geld ein 
Hockeyschlägerspiel gekau�, im Heide KiTa 
steht den Krippenkindern nun ein 
Spielhaus zur Verfügung. Der Hort 
inves�erte in ein GEOlino Abo. Die 
Übergabe fand am 9. März im 
Heidekindergarten sta�.

Herzlichen Dank für folgende Spenden:

Spende des Seniorenkreises von 500 € für die Gemeindearbeit
Spende von 2000 € für unser Glockenprojekt

Unser Glockenprojekt hat nun einen Spendenstand von  80.154 €
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Kinder und Eltern-Kind-Gruppe (Krabbelgruppe)

Jugendliche mittwochs von 9:15 Uhr bis 11:00 Uhr in der Mehrzweckhalle.

Erwachsene  Loblieder singen
mi�wochs, von 17:00 bis 18:30 Uhr im Goldenen Lamm.

Andacht zum Trauercafé
am 4. Mai, 8. Juni und 6. Juli jeweils um 15 Uhr in der 
Auferstehungskirche. 

Trauercafé
am  4. Mai, 8. Juni und 6. Juli jeweils um 15:30 Uhr im 
Mehrgenera�onenhaus.
Für alle, die um einen geliebten Menschen trauern. Für alle, die ihre 
Erfahrungen in der Trauer teilen möchten. Für alle, jüngere oder ältere. 
Ohne Anmeldung - einfach kommen. 

Frauenfrühstück
alle 14 Tage mi�wochs um 9:00 Uhr im Golden Lamm

Seniorenclub
donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Goldenen Lamm

Posaunenchorprobe
mi�wochs um 19:30 Uhr im Bürgerhaus.

Kirchenvorstandssitzung
am 11. Mai, 8. Juni und 6. Juli  jeweils um 19:30 Uhr im Goldenen Lamm

„Offener Stamm�sch im Goldenen Lamm“
am 13. Mai, 10. Juni und 8. Juli  jeweils ab 19:00 Uhr

Mitgliederversammlung Diakonieverein
 12. Mai um 19:30 Uhr im Goldenen Lamm

Gemeindeversammlung
am 7. Juni um 11:00 Uhr im Goldenen Lamm
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Aus unseren Kirchenbüchern

BeerdigungenTaufen

Zur Mitgliederversammlung am 12. Mai um 19.30 Uhr
lädt der Diakonieverein Schwebheim e.V. 
alle Vereinsmitglieder und Interessierte herzlich in das
 Goldene Lamm ein. 
Die Tagesordnung wird im Amtsboten sowie in der Schwebheim-App 
veröffentlicht.  

Monatslieder
In den kommenden Monaten begleiten uns wieder drei Lieder aus
„Kommt, atmet auf“ bzw. aus dem evangelischen Gesangbuch.
Im Mai: Ihr sollt ein Segen sein (KAA 0112)
Im Juni: Go� wohnt in einem Lichte (EG 379)
Im Juli: Freude dass der Mandelzweig (EG 659)



Kirchengemeinde Sennfeld
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Kantatengo�esdienst 
in Bad Kissingen

Für den 40. Kantatengo�esdienst zum 
Kissinger Sommer sind zur Wieder-
Erstaufführung zwei Kantaten aus dem 
Sennfelder Kirchenmusikbestand von 
1788 bis 1812 ausgewählt: „Ist Go� für 
uns wer mag wider uns sein“ und „Friede 
sei mit euch“. Beides Kantaten für Soli, 
Chor und Orchester, die von Leonhardt 
Ludwig 
komponiert 
worden sind. 
Herzliche 
Einladung nach 
Bad Kissingen 
am Sonntag, 
14.06.2026, 
um 9.30 Uhr in 
der 
Erlöserkirche.
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Kita | Sonnenstrahlchor

Sonnenstrahlchor - Konzert 
am Sonntag, 19.07.2026

Zukun� - unter dieses Thema wird der 
Sonnenstrahlchor sein Konzert 2026 stellen. Im Hier 
und Jetzt mit Zuversicht in die Zukun� schauen, dies 
soll sich als Bogen über das Konzert spannen. Unter der 
erprobten Leitung von Sigrid Heinemann werden die 
Sängerinnen und Sänger von einer gewohnt 
souveränen Band unterstützt. Lassen Sie sich 
mitnehmen! 
Bei freiem Eintri� werden auch in diesem Jahr wieder 
Spenden für die Sennfelder Ak�on “Indio-Hilfe-Peru” 
erbeten.

Kirchgeld 2026

Mit diesem Gemeindebrief werden die Kirchgeldbriefe verteilt. Das Kirchgeld dieses Jahres 
soll für die mediale und digitale Aussta�ung unserer Kirchengemeinde verwendet werden 
– konkret für die technische Aussta�ung der Kirche und des Senntrums (z. B. Beamer und 
Präsenta�onstechnik) sowie für die Weiterentwicklung und den Ausbau unserer Social-
Media-Angebote. Jeder Beitrag, ob groß oder klein, zählt und hil� uns, unsere Gemeinde 
zeitgemäß, offen und einladend zu gestalten. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 
Menschen jeden Alters über unterschiedliche Wege Zugang zu unserer Kirchengemeinde 
und zum Glauben finden.
Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Unterstützung. Für Fragen und weitere 
Informa�onen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Konfirma�on am Palmsonntag

Am 29. März wurden in der Dreieinigkeitskirche in zwei Festgo�esdiensten konfirmiert:

Denise Boger, John Dammaß, Lee-Ann Dammaß, Emil Düll, Ben Florinski, Rafael Göble, Felix Gude, 
Leni Kern, Colin Kindermann, Vanessa Klein, Cedrik Knauer, Enrico Knauer, Luca Kramer, Michael Lutz, 
Franziska Markus, Theresa Markus, Franziska Mar�n, Marie Maurer, Veronika Mohov, Philian Panzer, 
Jakob Pfister, Romy Piesker, Jan Remde, Luisa Riffel, Fiona Schneider, Lena Simmat, Elia Solazzo, Lasse 
Strickner, Jermaine Ugbebor, Tyrese Ugbebor, Niklas Vollmer, Jan Weimer, Ella Wieland

Wir wünschen den Jugendlichen Go�es Segen für ihren weiteren Lebensweg.

Seniorennachmi�ag im Februar und März

Musik bewegt im März - Tanz, Bewegung und gute Laune 
mit Maria Bandorf.

Fröhliche Faschingsfeier im Februar. Emil Heinemann sorgte 
mit Musik und einer Bü�enrede für viel Spaß und gute 
Unterhaltung.
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Rückblick

Weltgebetstag

Am 6. März konnten wir wieder unseren ökumenischen 
Weltgebetstag hier in Sennfeld feiern. Er stand unter dem Mo�o 
"Kommt! Bringt eure Last".  Frauen aus Nigeria haben die Texte 
geschrieben und auch die Musik geschickt. An diesem 
Nachmi�ag konnten wir erfahren, wie schwierig die Verhältnisse 
besonders für Frauen in Nigeria sind. Sie leiden unter 
Wasserknappheit, Armut und Gewalt. Mädchen werden o� 
schon mit 12 oder 13 Jahren verheiratet und müssen ihre 
Ausbildung abbrechen. Trotzdem haben sie ihre Hoffnung nicht 
verloren und vertrauen auf Go�. Der Glaube gibt der ca. 50 % 
christlichen Bevölkerung Kra�, Mut und die Stärke, unter 
schwierigsten Bedingungen durchzuhalten. Auch unser Tisch war 
reich gedeckt: wir konnten zahlreiche nigerianische Speisen und 
den typischen Hibiscusblütentee kosten. Danke für die 
zahlreichen Spenden, die verschiedenen Frauenorganisa�onen zu Gute kommen. Ju�a 
Söldner

Poesie und Musik ließen den 
„Klang des Lebens“ hörbar 
werden

Unter dem Titel „Der Klang des Lebens – 
Poesie und Musik“ lud die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Sennfeld zu 
einem besonderen Nachmi�ag ins Senntrum 
ein. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
folgten der Einladung — und erlebten eine 
s�mmige, berührende Veranstaltung, in der 
sich Wort und Klang auf eindrucksvolle Weise 
ergänzten.
Im Mi�elpunkt standen Texte und Lesungen 
von Prof. Richard Riess sowie die musikalische 
Gestaltung durch die Cellis�n Birgit Saemann. 
Riess, gebür�ger Sennfelder und 
seiner Heimatgemeinde bis heute 
eng verbunden, ist Theologe, 
Psychologe und Autor zahlreicher 
Veröffentlichungen. Seine Texte 
zeichnen sich durch sprachliche 
Tiefe und feines Gespür für die 
inneren Bewegungen des 
Menschen aus. Die musikalische 
Partnerin Birgit Saemann 
überzeugte mit ihrem 
ausdrucksstarken Cellospiel. Das 

Programm spannte einen weiten Bogen 
zwischen Musik und Poesie. Werke wie 
Pachelbels Kanon, Bachs Präludium in G-Dur
und die berühmte Air, Saint-Saëns’ Der 
Schwan, Händels Lascia ch’io pianga, Mozarts 
Adagio sowie das Ave Maria von Bach/
Gounod wechselten sich mit poe�schen 
Texten wie „Alles ist Klang“, „Ein Wunder“, „Die 
Sehnsucht, unges�llt“ oder „Von guten 
Mächten“ ab. Die sorgfäl�g aufeinander 
abges�mmten Beiträge ließen das Thema 
„Klang des Lebens“ lebendig werden. 
Im Anschluss waren alle Gäste zu einem Imbiss 
eingeladen. Viele nutzten die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und die 
Eindrücke des Nachmi�ags in Gemeinscha� 
nachklingen zu lassen. (NJG)



30

Se
nn

fe
ld

Ge
m

ei
nd

ek
re

ise
 |

 A
us

 d
en

 K
irc

he
nb

üc
he

rn Spielenachmi�age - Spieleabende

Buntes Netz und Kirchengemeinde laden herzlich 
zu den Spielenachmi�agen und Spieleabenden ein: 
Dienstag, den 05.05.; 02.06.; 07.07. - jeweils 14 Uhr.
Samstag, den 02.05.; 06.06.; 04.07. - jeweils 19 Uhr.

Sammlung des Diakonischen Werkes/Notopfersammlungen

Die Notopfersammlung im Mai ist für die Erholungsfürsorge des Diakonischen Werkes (Kinder-, 
Mü�er-, Alten-, Familien- und Behindertenerholung), im Juni für die kirchliche Jugendarbeit in 
Bayern und im Juli für den Auf- und Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in Mecklenburg 
vorgesehen. Spenden hierfür können auf unser Konto überwiesen werden:
IBAN: DE43 7906 9165 0006 0811 42, S�chwort Notopfer
BIC: GENODEF1MLV, VR-Bank Main-Rhön eG

Gruppen und Kreise
Piccolini-Club (0-4 Jahre) Krabbelgruppe   jeden Montag, 10.00 Uhr
Senntrum  
Hauskreis, Petra Kleilein, Am Breiten Rain 25   12. Mai, 09. + 23. Juni; 07.+ 21. Juli - 9.00 Uhr
Diakonie Deutschkurs für Flüchtlinge, Senntrum  jeden Dienstag, 15.30-17.00 Uhr
Diakonie Flüchtlings- und Integra�onsberatung   jeden Dienstag, 16.00 Uhr 
Diakonie Begegnungscafe, Senntrum    jeden Dienstag, 17.00-18.00 Uhr
CVJM-Jungschar Schnüffelnasen       jeden Donnerstag, 16.30-18.00 Uhr 
Senntrum, für Kinder von 6-12 Jahre
Posaunenchor-Anfänger, Senntrum    jeden Donnerstag, 18.40 – 19.30 Uhr  
Sonnenstrahlchor, Senntrum     jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Posaunenchor-Anfänger, Senntrum    jeden Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Posaunenchor, Senntrum       jeden Freitag, 19.30 Uhr

Die Gruppen und Kreise finden in den Ferien nicht sta�.

Aus unseren Kirchenbüchern

BeerdigungenTaufen
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Besondere Veranstaltungen



evangelisch

im
M
ain

b
ogen

28 Rückblick
27 Kita - Sonnenstrahlchor

25 Gemeindefest - Themenabend 30 Gemeindekreise - Kirchenbücher
26 Horchamal - Senioren

29 Rückblick

Gemeinde Sennfeld

06 Gemeindetag
05 Kita Kunterbunt 

03 Unsere neue Pfarrerin 08 Bethel | Kirchenbücher 
04 Gruppen und Kreise | Bücherei

07 Kinderkirche

17 Go�esdienstübersicht 
16 Go�esdienstübersicht

22 Kinder und Familie | Spenden
21 Kirchenvorstand | Kirchgeld | Gemeindefest

19 Aus unserer Gemeinde 24 Diakonieverein |Kirchenbücher
20 Kirchenjubiläum

23 Veranstaltungen

02 Die kleine Kanzel 18 Kontakte
Pfarrei Mainbogen

Gemeinde Schonungen

12 Ökumenischer Weltgebetstag in Mainberg
11 Go�esdienste in der Osterzeit

09 Gruppen|Kreise|Termine 14 55 + Teil 2 | Kirchenbücher
10 Mitarbeiter-Dank | Rückblick

13 55+ Februar 2026

In dieser Ausgabe

15 Impressum | Pfarrstellen 31 Besondere Veranstaltungen

Gemeinde Gochsheim

Gemeinde Schwebheim




